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Editorial und Inhalt

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Von Spott
und Sport

Als ich noch in den Kinderschuhen der
schreibenden Zunft steckte - inzwischen
bin ich anderweitig engagiert habe ich
davon geträumt, fur den Nebelspalter
schreiben zu dürfen. Meine wohl berechtigte

Scheu hat mich davon abgehalten
und den «Nebi» davor bewahrt. Seit einigen

Monaten ist das traditionsreiche Blatt
von Rorschach nach Basel ubersiedelt.
Der Friedrich Reinhardt AG, seit langem
Partnerin und Nachbarin des Schweizerischen

Sportmuseums, konnte ich den
Wunsch nach einem Gasteditorial nicht
abschlagen. (Sie muss ja selbst wissen, auf
was sie sich da einlässt!)

Es hat Mut gebraucht, ein traditionsreiches

Blatt vom Osten in den nordlichen
(sprich Wilden) Westen zu holen und das

schwer schlagseitige Schiff wieder flott
zu machen! Weil sich der neue Nebelspalter

auf dem richtigen Weg befindet, weil
die guten Autoren und Zeichner noch da

oder wieder zurückgekehrt sind, schliesslich

weil auch neue Talente ihre spitze
Feder einsetzen, ist das Licht am Ende des

Tunnels zu sehen, von dem ich hoffe,
es sei nicht jenes vom entgegenkommenden

Zug!

Der Sport ist wieder ein Thema, was insofern

berechtigt ist, als er sich in diversen

Sparten vermehrt Muhe gibt, lächerlich
zu werden. Hier ist Sepp Renggli, der
Altmeisterunter den liebenswürdig-bissigen
Sportreportern, gerade zur rechten Zeit
wieder eingestiegen. Sein Jubiläumsartikel

über 25 Jahre Sapporo passt wie das

Tupfchen aufs «i»; am 22. Marz 1997 wurde
der Ogi-sei-Dank-Medaillenregen gebührend

gefeiert.

Christoph Gloor, Rene Fehr, Rene Regen-

ass, um nur einige herauszupicken, sind
wieder da, andere Grossen werden erfolgreich

umworben. Kurzum: Ich freue mich
aufjede neue Nummer des Nebelspalters
und wünsche ihm den verdienten Erfolg
einerwachsenden Leserschaft!

Maximilian Triet
Direktor des Schweizer Sportmuseums
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